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Schon wieder eine Broschüre zum Thema Sucht, mag sich der
eine oder andere fragen. -Ja, warum nicht:

Süchtige gibt es immer mehr, ob sie nun gesehen werden, oder

nicht. Es gibt Süchtige, bei denen wir im ersten Moment gar.
nicht erkennen, dass es wirklich eine Sucht ist. Zum Beispiel
fernsehen, leisten, konsumieren (nicht nur Haschisch), lesen

(Sensationen in Zeitungen), spielen, um nur einige zu nennen.

In diesem Heft können gar nicht alle Süchte behandelt werden;
aber jeder Leser kennt seine Süchte, oder er kann zumindest
versuchen sie an sich zu entdecken: Die einfache Frage, die sich

jeder stellen kann, ist die: Auf was kann ich während dreier
Wochen verzichten?

Übrigens, Wasser, Brot und Luft sind in diesem Fall keine
Suchtmittel, obwohl mancher den Mount Everest nur deshalb
besteigt, um das prickelnde Gefühl des Erstickens zu
gemessen.
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